
General Population - Descriptive Survey 

We pool the data of two waves of the survey that are almost identical. Any deviations from the 

second wave are documented below. 

W1 desc survey: In field 04.03.2025 – 13.03.2025  

W2 desc survey: In field 28.03.2025 – 11.04.2025 

 

Welcome 

1. Wir möchten Sie heute einladen, an einer Umfrage im Rahmen der Family Life Studie 

teilzunehmen. Mit Ihrer Teilnahme helfen Sie den Forschenden, die Erwartungen und 

Überlegungen von Eltern rund um das Arbeits- und Familienleben besser zu verstehen.     

Bitte denken Sie daran, dass Sie das Recht haben, Ihre Zustimmung zu widerrufen oder die 

Teilnahme an der Umfrage jederzeit und ohne Angabe von Gründen abzubrechen. Die 

Vertraulichkeit wird während der gesamten Studie streng gewahrt. Wir halten uns an die 

Schweizer Datensicherheitsstandards und die Resultate dienen ausschliesslich der 

Grundlagenforschung mit dem Ziel der wissenschaftlichen Publikation und Information der 

Öffentlichkeit.  

Wenn Sie Fragen zur Studie haben, dürfen Sie gerne unser Forschungsteam  (UZH, 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät, Schönberggasse 1, 8001 Zürich) unter 

family@econ.uzh.ch kontaktieren. 

 

2. Bitte klicken Sie das nachfolgende Kästchen an, um zu bestätigen, dass Sie die obigen 

Bedingungen gelesen und verstanden haben und mit der Teilnahme an dieser Studie 

einverstanden sind. 

Ich habe die obigen Informationen gelesen und verstanden und möchte an der Studie 

teilnehmen.; Ich möchte nicht an dieser Studie teilnehmen. 

3. (If «Ich möchte nicht an dieser Studie teilnehmen.» at 2) Sind Sie sicher, dass Sie nicht an der 

Studie teilnehmen möchten? 

Ich möchte nicht teilnehmen.; Ich möchte teilnehmen. 

4. (If «Ich möchte nicht teilnehmen.» at 3) END OF SURVEY 

 

Demographics 

5. Bitte geben Sie Ihr Geschlecht an. 

 

Weiblich; Männlich; Divers 

 

6. Sind Sie in der Schweiz aufgewachsen? 

 

Nein; Ja 

 

7. In welchem Kanton leben Sie zurzeit? 

 

[Dropdown with all Swiss cantons] 

 

mailto:family@econ.uzh.ch


W1: Slightly different wording and scale. We recode it as living in the canton of Zurich 

according to the scale above. 

Leben Sie zurzeit im Kanton Zürich? 

Nein; Ja 

 

8. Wie alt sind Sie? 

 

24 oder jünger; 25-29; 30-34; 35-39; 40-44; 45-50; 51 oder älter 

 

9. Haben Sie aktuell ein:e Partner:in? 

 

Nein; Ja 

 

10. (If has Partner) Bitte geben Sie das Geschlecht Ihres/Ihrer Partner:in an. 

 

Weiblich; Männlich; Divers 

 

11. (If has Partner) Leben Sie mit Ihrem/Ihrer Partner:in in einem gemeinsamen Haushalt? 

 

Nein; Ja 

 

12. Bitte geben Sie Ihren aktuellen Familienstand an. 

 

Ledig; Verheiratet; Wiederverheiratet; Getrennt oder Geschieden; Verwitwet 

 

13. Haben Sie mindestens ein Kind oder sind Sie/Ihr/Ihre Partner:in zurzeit schwanger? 

 

[Multiple answers are possible] 

 

Nein; Ja, ich habe Kinder; Ja, ich bin schwanger / mein:e Partner:in ist schwanger 

 

14. (If «Ja, ich habe Kinder» at 13) Wie viele Kinder haben Sie? 

 

1; 2; 3 oder mehr 

 

15. (If «Ja, ich habe Kinder» at 13) Wie alt ist Ihr jüngstes Kind in Jahren? 

 

Dropdown [0, 1, 2, …, 18 oder älter] 

 

 

Education 

16. In den folgenden Fragen geht es um Ihre Ausbildung. Eine Ausbildung dauert mindestens ein 

Jahr und umfasst mehrere Lernfächer.  

Was ist die höchste Ausbildung, die Sie abgeschlossen haben?  

Bei ausländischen Abschlüssen geben Sie bitte die am ehesten vergleichbare Stufe an. 

 



• Obligatorische Schule / keine Ausbildung;  

• 1-2 Jahre: Berufslehre (EBA), Berufsschule, Fachmittelschule  (Abschluss nicht gleichwertig 

mit Matura) 

• 3-4 Jahre: Berufslehre (EFZ), Berufsschule, Fachmittelschule  (Abschluss nicht gleichwertig 

mit Matura) 

• Maturität/Lehrkräfteseminar (Maturität entspricht Baccalauréat/Abitur/usw. im Ausland) 

• Berufs-/höhere Fachprüfung (Eidg. Fachausweis/(Meister-)Diplom) 

• Höhere Fachschule (HF) (Zugang in der Regel nach Berufslehre oder 

Berufsschule/Fachmittelschule) 

• Fachhochschule (FH) (Zugang in der Regel mit Maturität oder gleichwertigem Abschluss) 

• Pädagogische Hochschule (PH) (Zugang in der Regel mit Maturität oder gleichwertigem 

Abschluss) 

• Universität/ETH (ETH = Eidgenössische Technische Hochschule) 

 

17. (If «obligatorische Schule / keine Ausbildung» at 16) Haben Sie die obligatorische Schule 

abgeschlossen? 

 

Ja; Nein; Ich habe keine Schule besucht 

 

18. (If «1-2 Jahre: Berufslehre (EBA), Berufsschule, Fachmittelschule» at 16) Bitte präzisieren Sie 

die abgeschlossenen Ausbildungen. 

• 1-jährige Ausbildung/Brückenangebot (nach der obligatorischen Schule (z.B. 10. 
Schuljahr/ Berufswahlschule/ Vorlehre/Haushaltslehrjahr)) 

• Berufslehre in Betrieb/Anlehre  (mit eidg. Berufsattest EBA oder gleichwertigem 
Abschluss) 

• Vollzeitberufsschule/Handelsschule (mit eidg. Berufsattest EBA oder gleichwertigem 
Abschluss) 

• Fachmittelschule/Diplommittelschule (allgemeinbildende Schule mit FMS-Ausweis 
oder gleichwertigem Abschluss) 

 

19. If («3-4 Jahre Berufslehre (EFZ), Berufsschule, Fachmittelschule» at 16) Bitte präzisieren Sie 

die abgeschlossenen Ausbildungen. 

• Berufslehre in Betrieb (mit eidg. Fähigkeitszeugnis EFZ oder gleichwertigem 
Abschluss) 

• Vollzeitberufsschule/Handelsschule  (mit eidg. Fähigkeitszeugnis EFZ oder 
gleichwertigem Abschluss) 

• Fachmittelschule/Diplommittelschule  (allgemeinbildende Schule mit FMS-Ausweis 
oder gleichwertigem Abschluss) 

20. (If “Maturität/Lehrkräfteseminar» at 16) Bitte präzisieren Sie die abgeschlossenen 

Ausbildungen. 

 

• Lehrkräfteseminar 

• Berufs-/Fachmaturität 

• Gymnasiale Maturität 



 

 

21. (If “Berufs-/höhere Fachprüfung» at 16) Bitte präzisieren Sie die abgeschlossenen 

Ausbildungen. 

 

• Berufsprüfung mit eidg. Fachausweis 

• Höhere Fachprüfung mit eidg. Meister-/diplom 

 

22. (If “Höhere Fachschule» at 16) Bitte präzisieren Sie die abgeschlossenen Ausbildungen. 

• 2 Jahre Vollzeit/3 Jahre Teilzeit (z.B. HKG, TS Technikerschule) 

• 3 Jahre Vollzeit/4 Jahre Teilzeit (z.B. HWV, HFG, HFS, HTL Ingenieurschule) 

23. (If “Fachhochschule» or «PH» or «Universität/ETH» at 16) Geben Sie bitte alle Ihre 

Hochschulabschlüsse an. 

 

[Multiple answers are possible] 

 

• Bachelor 

• Master/Diplom/Lizenziat 

• Postgrad/CAS/DAS/MAS 

• Doktorat/Habiliation 

 

24. (If only “Postgrad/CAS/DAS/MAS” at 23) Repeat 16 with the following question: Abgesehen 

von Ihrem Postgrad/CAS/DAS/MAS, was ist die höchste Ausbildung, die Sie abgeschlossen 

haben? 

 

Employment 

25. In diesem Abschnitt möchten wir gerne mehr über Ihre derzeitige Beschäftigungssituation 

erfahren. 

 

26. Haben Sie derzeit einen Job? Bitte kreuzen Sie alles an, was auf Sie zutrifft. 

[Multiple answers are possible] 

 

Nein; Ja, ich bin angestellt; Ja, ich bin selbständig tätig 

 

27. (If «Yes, employed» or «Yes, self-employed» at 26) Bitte beschreiben Sie Ihre aktuelle 

Arbeitssituation. Wie hoch ist Ihr derzeitiges Arbeitspensum (in Prozent)? Falls Sie mehr als 

einen Job/Vertrag haben, berücksichtigen Sie bitte alle Ihre Jobs/Verträge.    

Bitte klicken Sie auf die Skala, um Ihre Antwort zu geben. Sobald der Schieberegler durch Ihren 

Klick aktiviert ist, können Sie Ihre Antwort auch anpassen, indem Sie den Regler in die 

gewünschte Position bewegen 

 

[Slider 0(1) 100]% 

 



28. Welches Arbeitspensum planen Sie in 10 Jahren zu haben (in Prozent)?   

Bitte klicken Sie auf die Skala, um Ihre Antwort zu geben. Sobald der Schieberegler durch Ihren 

Klick aktiviert ist, können Sie Ihre Antwort auch anpassen, indem Sie den Regler in die 

gewünschte Position bewegen. 

 

[Slider 0(1) 100]% 

 

29. (If «Yes, employed» or «Yes, self-employed» at 26) Wie hoch ist Ihr eigenes 

monatliches/jährliches Bruttoeinkommen (d.h. das Einkommen vor Steuern und Abgaben) 

ungefähr? Bitte geben Sie an, ob es Ihnen leichter fällt, das monatliche oder jährliche 

Einkommen anzugeben. 

 

Ich möchte das jährliche Einkommen angeben; Ich möchte das monatliche Einkommen 

angeben  

 

30. (If “monthly income” at 29) Bitte geben Sie Ihr aktuelles monatliches Bruttoeinkommen an: 

 

Weniger als 1'000 CHF; 1’000 - 1’999 CHF; 2’000 - 2'999 CHF; 3’000 - 3'999 CHF; 4’000 - 4'999 

CHF; 5’000 - 5'999 CHF; 6’000 - 6'999 CHF; 7’000 - 7'999 CHF; 8’000 - 9'999 CHF; 10’000 CHF 

oder mehr; Ich weiss nicht 

 

31. (If “yearly income” at 29) Bitte geben Sie Ihr aktuelles jährliches Bruttoeinkommen an: 

 

Weniger als 12'000 CHF; 12’000 - 23’999 CHF; 24’000 - 35’999 CHF; 36’000 - 47’999 CHF; 

48’000 - 59’999 CHF; 60’000 - 71’999 CHF; 72’000 - 83’999 CHF; 84’000 - 95’999 CHF; 96’000 - 

119’999 CHF; 120’000 CHF oder mehr; Ich weiss nicht 

 

32. (If «Yes, employed» or «Yes, self-employed» at 26) Welche der folgenden Optionen 

beschreibt am ehesten die Art des Arbeitgebers, für den Sie arbeiten?  

Wenn Sie mehrere Jobs/Verträge haben, geben Sie bitte denjenigen Ihrer Haupttätigkeit an.  

 

Selbstständig; Privates Unternehmen; Öffentlicher Arbeitgeber (z.B. Gemeinde, Kanton, Bund); 

Andere, bitte angeben: [Inline Textbox] 

 

33. (If «Public Employer» at 32) Arbeiten Sie als Lehrperson an einer öffentlichen Schule? 

 

Nein; Ja 

 

W1: Question was not asked. Set to missing in pooled data. 

 

 

Demand hurdles 

34. (If current employment level < 90 at 27 and “Yes, employed” at 26) Stellen Sie sich vor, Sie 

möchten innerhalb des nächsten Jahres Ihr Arbeitspensum erhöhen:  

Wie einfach oder schwierig wäre es für Sie, Ihr Arbeitspensum bei Ihrem derzeitigen 



Arbeitgeber um 10% (einen halben Tag) zu erhöhen oder eine andere 

Beschäftigungsmöglichkeit mit einem 10% höheren Arbeitspensum zu finden? 

 

Sehr schwierig; Eher schwierig; Mittel; Eher leicht; Sehr leicht 

 

35. (If has partner) Hat Ihr/Ihre Partner:in derzeit einen Job? 

 

Nein; Ja, angestellt; Ja, selbstständig 

 

36. (If «Yes, employed» or «Yes, self-employed» at 35)) Wie hoch ist das aktuelle Arbeitspensum 

Ihres/Ihrer Partner:in (in Prozent)?     

Bitte klicken Sie auf die Skala, um Ihre Antwort zu geben. Sobald der Schieberegler durch Ihren 

Klick aktiviert ist, können Sie Ihre Antwort auch anpassen, indem Sie den Regler in die 

gewünschte Position bewegen. 

 

[Slider 0(1) 100] 

 

37. (If «Yes, employed» or «Yes, self-employed» at 35 and «monatliches Einkommen» at 29) Wie 

hoch ist das ungefähre aktuelle monatliche Bruttoeinkommen (d.h. das Einkommen vor 

Steuern und Abgaben) Ihres/Ihrer Partner:in? 

 

Weniger als 1'000 CHF; 1’000 - 1’999 CHF; 2’000 - 2'999 CHF; 3’000 - 3'999 CHF; 4’000 - 4'999 

CHF; 5’000 - 5'999 CHF; 6’000 - 6'999 CHF; 7’000 - 7'999 CHF; 8’000 - 9'999 CHF; 10’000 CHF 

oder mehr; Ich weiss nicht 

 

38. (If «Yes, employed» or «Yes, self-employed» at 35 and «jährliches Einkommen» at 29) Wie 

hoch ist das ungefähre aktuelle jährliche Bruttoeinkommen (d.h. das Einkommen vor Steuern 

und Abgaben) Ihres/Ihrer Partner:in? 

 

Weniger als 12'000 CHF; 12’000 - 23’999 CHF; 24’000 - 35’999 CHF; 36’000 - 47’999 CHF; 

48’000 - 59’999 CHF; 60’000 - 71’999 CHF; 72’000 - 83’999 CHF; 84’000 - 95’999 CHF; 96’000 - 

119’999 CHF; 120’000 CHF oder mehr; Ich weiss nicht 

 

Norms 

39. Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu oder nicht zu? 

 

[Randomised order] 

 

• Ein kleines Kind (unter 3 Jahren) wird wahrscheinlich darunter leiden, wenn die 

Mutter berufstätig ist.  

• Alles in allem leidet das Familienleben, wenn die Frau Vollzeit arbeitet.  

• Im Allgemeinen sind Väter genauso geeignet, um sich um kleine Kinder (unter 3 

Jahren) zu kümmern, wie Mütter.  

 

Stimme überhaupt nicht zu; Stimme nicht zu; Weder noch; Stimme zu; Stimme voll und ganz 

zu 



 

Financial literacy 

40. Bitte bewerten Sie folgende Aussage:     

Der Kauf von Aktien eines einzelnen Unternehmens bietet in der Regel eine sicherere 

Rendite als ein Aktienfonds. 

 

Richtig; Falsch; Weiss nicht 

 

Employment Factors 

41. Im Folgenden würden wir gerne besser verstehen, wie Sie die Zeit rund um die Geburt Ihres 

ersten Kindes im Hinblick auf Ihre Arbeitssituation empfunden haben. 

 

42. Bitte denken Sie zurück an die Zeit, als Sie darüber entschieden haben ob und wie viel Sie 

nach [der Geburt Ihres ersten Kindes/dem Ende Ihres Mutterschaftsurlaubs nach der Geburt 

Ihres ersten Kindes] arbeiten möchten. Welche Faktoren waren für Sie am wichtigsten, als 

Sie entschieden haben, ob und wie viel Sie nach [der Geburt Ihres ersten Kindes/nach dem 

Ende Ihres Mutterschaftsurlaubs] arbeiten möchten?     

Bitte schreiben Sie so viel, wie Sie möchten – diese Frage ist für uns sehr wichtig, um die 

Entscheidungen von Eltern in Bezug auf ihr Arbeitspensum besser zu verstehen. 

 

[Essay Textbox] 

 

43. (Randomly shown to ½ of all respondents, stratified by gender) Wir möchten Sie gerne bitten, 

Ihre Antwort zur vorherigen Frage in die folgenden Kategorien einzuordnen.     

Basierend auf Ihrer Antwort zur vorherigen Frage, wie entscheidend oder nicht 

entscheidend waren die folgenden Faktoren für Sie (als Sie darüber entschieden haben, ob 

und wie viel Sie nach [der Geburt Ihres ersten Kindes/nach dem Ende Ihres 

Mutterschaftsurlaubs] arbeiten möchten): 

 

[Randomized order] 

 

• Wohlbefinden meines Kindes    

• Verfügbarkeit vertrauenswürdiger Betreuung     

• Zeit mit meinem Kind     

• Eigenes Wohlbefinden    

• (If has partner) Verfügbarkeit meines/meiner Partner:in     

• (If has partner) Damalige berufliche Situation meines/meiner Partner:in   

• Vereinbarkeit meines Jobs mit unserem Familienleben  

• Freude an meinem Beruf/Abwechslung     

• Betreuungskosten     

• Damalige finanzielle Situation unserer Familie     

• Erfolgreich Karriere machen     

• Meine eigene Rentenhöhe im Ruhestand    

• (If has partner) Langfristige Einkommensentwicklung meines/meiner Partner:in 

• Meine eigene langfristige Einkommensentwicklung  



 

 

Nicht entscheidend; Wenig entscheidend; Weder noch; Eher entscheidend; Entscheidend 

 

W1: Shown to all respondents. Term “Meine Rente im Ruhestand” instead of “Meine eigene 

Rentenhöhe im Ruhestand». 

 

44. Für manche [Eltern/Mütter] sind finanzielle Abwägungen relevant in der 

Pensumsentscheidung, für andere nicht. 

Als Sie darüber entschieden haben, ob und wie viel Sie nach [der Geburt Ihres ersten 

Kindes/nach dem Ende Ihres Mutterschaftsurlaubs] arbeiten möchten: Waren die 

langfristigen finanziellen Auswirkungen eines reduzierten Pensums ein wichtiger oder ein 

unwichtiger Faktor?  

 

Unwichtig; Eher unwichtig; Weder noch; Eher wichtig; Wichtig  

 

Vignette  

45. Für die nächsten Fragen möchten wir Sie bitten, sich die folgende Situation vorzustellen. Bitte 

lesen Sie den Text sorgfältig und versuchen Sie, sich in die Situation von Sara 

hineinzuversetzen. 

 

46. (If in lower education group) Sara ist 33 Jahre alt und lebt zusammen mit Ihrem Mann und 

ihrem 3-jährigen Kind in einer Stadt in der Schweiz. Sara denkt über ihr zukünftiges 

Arbeitspensum nach. Sara hat eine Berufslehre (eidgenössischen Berufsattest EBA) 

abgeschlossen und seit sie ein Kind hat, arbeitet sie 40% (zwei Tage pro Woche). Sie verdient 

2'250 CHF (brutto) pro Monat. Sie denkt nun darüber nach, ihr Arbeitspensum auf 80% zu 

erhöhen (also vier anstatt zwei Tage pro Woche zu arbeiten). Während Sara arbeitet, wird ihr 

Kind in der örtlichen Kindertagesstätte betreut. Ihr Ehemann arbeitet Vollzeit.  

 

47. (If in middle education group) Sara ist 33 Jahre alt und lebt zusammen mit Ihrem Mann und 

ihrem 3-jährigen Kind in einer Stadt in der Schweiz. Sara denkt über ihr zukünftiges 

Arbeitspensum nach. Sara hat nach ihrer Berufslehre die höhere Fachprüfung mit 

eidgenössischem Diplom absolviert und seit sie ein Kind hat, arbeitet sie 40% (zwei Tage pro 

Woche). Sie verdient 2'700 CHF (brutto) pro Monat. Sie denkt nun darüber nach, ihr 

Arbeitspensum auf 80% zu erhöhen (also vier anstatt zwei Tage pro Woche zu arbeiten). 

Während Sara arbeitet, wird ihr Kind in der örtlichen Kindertagesstätte betreut. Ihr Ehemann 

arbeitet Vollzeit. 

 

48. (If in high education group) Sara ist 33 Jahre alt und lebt zusammen mit Ihrem Mann und 

ihrem 3-jährigen Kind in einer Stadt in der Schweiz. Sara denkt über ihr zukünftiges 

Arbeitspensum nach. Sara hat einen Hochschulabschluss (FH/Uni/ETH) und seit sie ein Kind 

hat, arbeitet sie 40% (zwei Tage pro Woche). Sie verdient 3’200 CHF (brutto) pro Monat. Sie 

denkt nun darüber nach, ihr Arbeitspensum auf 80% zu erhöhen (also vier anstatt zwei Tage 

pro Woche zu arbeiten). Während Sara arbeitet, wird ihr Kind in der örtlichen 

Kindertagesstätte betreut. Ihr Ehemann arbeitet Vollzeit. 

 



49. Wenn Sie an Saras langfristige finanzielle Situation denken, meinen Sie, es würde sich 

finanziell lohnen, wenn sie ihr Arbeitspensum von 40% auf 80% erhöht? 

 

Nein, mit Sicherheit nicht; Nein, wahrscheinlich nicht; Neutral; Ja, wahrscheinlich; Ja, mit 

Sicherheit  

 

50. Warum denken Sie, dass es sich finanziell (nicht) lohnen würde? 

Wir sind sehr an Ihrer Meinung und Ihren Gedanken interessiert. Bitte schreiben Sie alles auf, 

was Ihnen einfällt.  

 

[Essay Textbox] 

 

51. Wenn Sie an die Zeit bis zu Saras Pensionierung denken, welche Faktoren werden Ihrer 

Meinung nach die grössten langfristigen finanziellen Auswirkungen haben, wenn Sara ihr 

Arbeitspensum für den Rest ihres Arbeitslebens auf 80% erhöht?     

Bitte ordnen Sie die folgenden Faktoren hinsichtlich ihrer Grössenordnung, sodass der erste 

Faktor derjenige mit der stärksten finanziellen Auswirkung ist, indem Sie ihn auf die 

gewünschte Position ziehen.  

Sie können die Reihenfolge per Drag-and-Drop ändern. 

 

[Randomized order]; Drag & Drop ordering:  

Gesamte Kinderbetreuungskosten; Gesamtes zukünftiges Arbeitseinkommen; Gesamte 

Rentenersparnisse; Schnellere Beförderungen 

 

52. In den nächsten Fragen möchten wir Sie gerne bitten, über Saras Finanzen nachzudenken. 

Auch wenn Sie sich nicht sicher sind, geben Sie bitte einfach Ihre beste Schätzung ab.    

Unter den Teilnehmenden, die den korrekten Werten am nächsten kommen, verlosen wir 3 

Mal 1'000 intervista Bonuspunkte (Gegenwert von 100 CHF). 

Die Verlosung wird nach der Durchführung der Erhebung durchgeführt und die Bonuspunkte 

werden dem intervista-Konto der Gewinner:innen gutgeschrieben.    

 

53. Was wäre Saras monatlicher Lohn heute, wenn sie ein Arbeitspensum von 80% hätte? 

Momentan arbeitet sie 40% und verdient [2'250 / 2'700 / 3’200] CHF.     

Bitte geben Sie alle Beträge in CHF und ohne Nachkommastellen an. 

 

Lohn in CHF: [Inline Textbox] 

(order of questions 54-56 is randomized) 

 

54. Bitte denken Sie jetzt an Sara in zehn Jahren. Was denken Sie, was wäre ihr monatlicher Lohn 

in zehn Jahren, wenn sie ...     

 

• ... jetzt anfängt, 80% zu arbeiten und dies die nächsten zehn Jahre lang tut?  [Inline 

Textbox] 

• ... weiterhin 40% arbeitet und dies die nächsten zehn Jahre lang tut? [Inline Textbox] 

 



Bitte geben Sie alle Beträge in CHF und ohne Nachkommastellen an. 

 

55. Stellen Sie sich vor, Sara arbeitet bis zur Pensionierung mit einem Arbeitspensum von 40%.    

Was schätzen Sie: Wie viel Franken würde sie jeden Monat als Rente aus ihrem 

Pensionskassenguthaben der zweiten Säule erhalten?    

Bitte geben Sie alle Beträge in CHF und ohne Nachkommastellen an. 

 

Rente in CHF: [Inline Textbox] 

 

56. Wenn Sie an Sara denken, welchen Beruf könnten Sie sich bei ihr vorstellen?    

Geben Sie einfach den ersten konkreten Beruf an, der Ihnen in den Sinn kommt, wenn Sie an 

Sara denken. 

 

[Inline Textbox] 

 

W1: Slightly different wording. 

Wenn Sie an Sara denken, welchen Beruf könnten Sie sich bei ihr vorstellen?   Geben Sie 

einfach das Erste ein, was Ihnen in den Sinn kommt. 

 

 

Interest 

57. Wir entwickeln derzeit ein Online-Tool, das es erlaubt, ganz einfach die finanziellen 

Auswirkungen verschiedener Arbeitspensen auf Ihr Einkommen und Ihre monatlichen 

Pensionszahlungen im Alter zu berechnen und zu vergleichen. 

Wären Sie daran interessiert, ein solches Online-Tool auszuprobieren? Es wäre kostenlos. 

 

Nicht interessiert; Eher weniger interessiert; Weder noch; Eher interessiert; Sehr interessiert 

 

 

W1: We initially used a different scale with more response options, but it did not produce 

sufficient variation. We therefore adapted the wording as shown above. 

In our coding we include respondents interested in the web tool in the group of those "sehr 

interessiert" ("very interested")  or  «eher interessiert» («rather interested»). 

The original wording was:  

Wir überlegen, ob wir [Eltern/Mütter] verschiedene Informationsmaterialien zu 

Finanzthemen zur Verfügung stellen sollen.     

Wenn Sie die Wahl hätten, welche der folgenden Materialien würden Sie gerne erhalten?     

Bitte kreuzen Sie alle Zutreffenden an. 

 

Video: Tipps zum Besprechen von Finanzen in der Beziehung; Online-Kurs: Vermögensaufbau 

und finanzielle Sicherheit [für Frauen]; Zugang zu einem Web-Tool zur Berechnung Ihrer 

eigenen langfristigen finanziellen Situation für verschiedene Arbeitspensen. 

 

 

58. Wären Sie daran interessiert, die konkreten Zahlen für Saras Beispiel zu erfahren? 

 

Nein; Eher nicht; Neutral; Eher ja; Ja 



 

Correct numbers 

59. Hier finden Sie die Zahlen, zu denen Sie zuvor Schätzungen abgegeben haben.    

Grundsätzlich lässt sich sagen, dass sich für Sara eine Erhöhung des Pensums von 40% auf 

80% aus langfristiger finanzieller Sicht lohnen würde:    

Wenn Sara 80% arbeitet, erhält sie im Moment jeden Monat [4'500 / 5'400 / 6’400] CHF 

Gehalt, anstatt [2'250 / 2'700 / 3’200] CHF im 40% Pensum.   

Durch zusätzliche Karriereschritte wächst Saras Monatslohn über die nächsten 10 Jahren 

stärker, wenn sie mehr arbeitet: In 10 Jahren verdient sie monatlich [4'750 / 6'050 / 7’400] 

CHF wenn sie durchgängig 80% arbeitet, anstatt [2'350 / 2'800 / 3’350] CHF wenn sie bei 40% 

bleibt.   

Durch den gestiegenen Verdienst im 80% Pensum erhöhen sich auch die erwarteten 

monatlichen Rentenleistungen aus der Pensionskasse. Wenn Sara 80% arbeitet, beträgt die 

erwartete monatliche Rente aus der Pensionskasse [1’400 / 2'100 / 2’850] CHF, wenn sie 

weiter 40% arbeitet, sind [300 / 500 / 800] CHF zu erwarten.    

Zusammengefasst würde Sara im 80% Pensum bis zur Pensionierung insgesamt zusätzlich 

[1.20 / 1,57 / 2.15] Mio CHF hinzugewinnen im Vergleich zu einem 40% Pensum (Durch 

zusätzliches Arbeitseinkommen, eine bessere Karriereentwicklung und höhere Einzahlungen 

in die Pensionskasse). Die gesamten zusätzlichen Kinderbetreuungskosten von insgesamt 

86'000 CHF wären dabei niedriger als der Gesamtnutzen. 

Bitte beachten Sie, dass diese Zahlen Schätzungen sind und auf mehreren Annahmen 

beruhen. Die Schätzung basiert auf dem aktuellen Wissensstand und bildet die derzeitigen 

institutionellen Rahmenbedingungen ab. Bitte kontaktieren Sie uns unter 

family@econ.uzh.ch, falls Sie Fragen zu diesen Berechnungen haben.    

 

60. Finden Sie diese Zahlen überraschend? 

 

Überhaupt nicht überraschend; Eher nicht überraschend; Weder noch; Eher überraschend; 

Sehr überraschend 

 

61. Welche dieser Zahl(en) hat/haben Sie am meisten überrascht?     

Bitte wählen Sie alle aus, die auf Sie zutreffen.  

 

[Multiple answers are possible, randomized order; “Other” and “None” always last] 

 

Monatliches Einkommen heute; Monatliches Einkommen in 10 Jahren; Monatlicher 

Rentenbezug im Alter; Kosten für Kinderbetreuung; Sonstiges, bitte angeben: [Inline Textbox]; 

Keine 

 

62. Erläutern Sie bitte kurz, warum diese Zahl(en) besonders überraschend oder für Sie nicht 

überraschend war/waren: 

 

[Essay Textbox] 

 

 

 

 

mailto:family@econ.uzh.ch


Made calculations 

63. Als Sie darüber entschieden haben, ob und wie viel Sie nach [der Geburt Ihres ersten 

Kindes/nach dem Ende Ihres Mutterschaftsurlaubs] arbeiten möchten: Haben Sie jemals 

konkret für sich selbst berechnet, wie sich Ihr Arbeitspensum auf Ihre Rentenzahlungen 

auswirken wird? 

 

Nein, niemals; Nein, nicht konkret; Ja, ein wenig; Ja, im Detail; Trifft nicht zu, weil ich keine 

Pensumsänderung in Betracht gezogen habe 

 

64. (If «No, never» or «No, not in detail» at 64) Warum denken Sie, dass Sie bei Ihrer 

Arbeitsentscheidung diesen Aspekt nicht berücksichtigt haben?  

Bitte kreuzen Sie alles an, was für sie zutrifft. 

 

[Randomized order; multiple answers are possible] 

 

Ich war mir dieser Dimension nicht bewusst.; Diese Dimension schien nicht wichtig für mich.; 

Diese Entscheidung war nur temporär und hat keine langfristigen finanziellen Auswirkungen.; 

Ich wusste nicht, wie man sich diese Zahlen ausrechnen könnte.; Niemand in meinem Umfeld 

hat mich darauf aufmerksam gemacht, dass ich über diese Zahlen nachdenken soll.; Ich habe 

einfach dasselbe wie andere um mich herum gemacht.; Andere, bitte angeben: [Inline 

Textbox] 

 

65. Glauben Sie, dass es für [Eltern/Mütter], die derzeit entscheiden, ob und wie viel sie arbeiten 

möchten, hilfreich wäre, konkrete Zahlen über die langfristigen finanziellen Folgen eines 

reduzierten Pensums zu kennen? 

 

Überhaupt nicht hilfreich; Eher nicht hilfreich; Weder noch; Eher hilfreich; Sehr hilfreich 

 

Feedback 

66. Finden Sie, dass Sie in dieser Studie etwas Neues gelernt haben? 

 

Nein; Eher nicht; Neutral; Eher ja; Ja 

 

67. (If «No» or «Rather no» at 67) Bitte geben Sie an, warum Sie in dieser Studie nichts Neues 

gelernt haben: 

 

[Essay Textbox] 

 

68. (If «Neutral», «Rather yes» or «Yes» at 67) Bitte geben Sie an, was Sie in dieser Studie Neues 

gelernt haben: 

 

[Essay Textbox] 

 

69. Denken Sie, dass die Umfrage neutral war? 

 



Ja, sie war neutral.; Nein, die Umfrage war eher feministisch.; Nein, die Umfrage war eher 

konservativ.; Nein, und zwar aus folgenden Gründen: [Inline Textbox] 

 

70. Haben Sie weitere Anmerkungen oder Kommentare zur heutigen Umfrage? 

Wir sind ständig bemüht, Fragestellungen zu verbessern und freuen uns über Ihr Feedback. 

 

[Essay Textbox] 

 

71. END OF SURVEY 


